
Derek Prince
INTERNATIONALER BIBELLEHRDIENST

Wie kann ich biblisch im Willen Gottes für Israel beten?

Amos 9,15: „Ich pflanze sie in ihr Land ein. Und sie sollen nicht mehr herausgerissen werden aus ihrem 
Land, das ich ihnen gegeben habe, spricht der HERR, dein Gott.“
Römer 11,30-31: „Denn wie ihr (Heiden) in der Vergangenheit Gott nicht geglaubt habt und dennoch jetzt 
durch deren (Israels) Unglauben Gnade empfangen habt, so haben jene (Israel) jetzt auch Gott nicht 
geglaubt, damit sie (Israel) durch eure (der Heiden) Gnade auch Gnade empfangen mögen.“
Aufgrund der Gnade Gottes, die uns Heidenchristen durch Israel zuteil geworden ist, möchte Gott, dass 
wir unsererseits Israel Gnade erweisen. Wie sollen und können wir dieser Verpflichtung gerecht werden? 
Wie können wir Seite an Seite mit Israel stehen? Ein ganz wichtiger Punkt ist Gebet.
Genau, wie Nehemia es tat (vgl. Neh 1,4), als er schreckliche Nachricht vom Zustand Israels erhielt, 
sollten wir zuerst vor Gott treten und mit Gebet beginnen, bevor wir aktiv werden.
Nachfolgend einige wichtige Gebetspunkte für Israel, die uns als Orientierung dienen können: 

1.	 Vater Gott, nimm bitte die Decke weg, die du 
souverän über die Augen und Sinn Israels ge-
legt hast, damit Israel Jesus Christus (Jeschua 
ha-Maschiach) als ihren Messias erkennen (2 
Kor 3,14).

2.	 HERR, erweise Israel deine Barmherzigkeit und 
Gnade in dieser bestimmten Zeit (Ps 102,13-14).

3.	 Wir beten für die derzeitige Führung in Israel, 
einschließlich des Premierministers, des Bür-
germeisters von Jerusalem und all derer, die 
im Militärdienst stehen: Erwecke Regierungs-
führer in Israel (und weltweit), die nicht danach 
trachten, „das Land zu teilen“, und die die ein-
zigartige Bedeutung Israels und Jerusalems in 
Gottes Endzeitplänen erkennen.

4.	 Er, der Israel zerstreut hat, wird es wieder 
sammeln und es behüten wie ein Hirte seine 
Herde: „Hört das Wort des HERRN, ihr Heiden-
völker, und verkündigt es auf den fernen Inseln 
und sprecht: Der Israel zerstreut hat, der wird 
es auch sammeln und wird es hüten wie ein 
Hirte seine Herde“ (Jer 31,10). Vater, ziehe das 
jüdische Volk weiterhin zu Dir, gemäß Deinem 
souveränen Plan.

5.	 Alle, die Zion hassen, sollen beschämt werden 
und umkehren. Sie sollen sein wie Gras auf 
den Dächern, das verdorrt, ehe es aufgeht (Ps 
129,5-6). Herr, handle bitte gerecht und schnell 
mit deinen Feinden.

6.	 Verwirre und spalte die Zungen derer, die Israel 
zur Gewalt aufhetzen wollen (Ps 55,10). In Jesu 
Namen binden wir jede falsche Religion und 
falsche Lehre, die Deinen ewigen Plan für das 
Land und das Volk Israel nicht anerkennt.

7.	 Das Zepter der Gottlosen wird nicht über dem 
Land bleiben, das den Gerechten zugewiesen 
ist (Ps 125,3). Vater, breche die Festungen der 
Religion, des Stolzes und der Bosheit, die ver-
suchen, Israel zu beherrschen.

8.	 Der Herr wird sein Volk nicht verlassen um 
seines großen Namens willen, denn es hat dem 
Herrn gefallen, Israel zu seinem Volk zu machen 
(1 Sam 12,22). Benutze uns, um anderen zu 
helfen, deinen Plan für Israel und deine Liebe 
für das jüdische Volk zu verstehen.

9.	 Der Herr macht die Pläne der Völker zunichte; 
er lässt ihre Pläne ins Leere laufen (Ps 33,10) 
Wir proklamieren, dass Gottes Pläne für Israel 
vollständig erfüllt werden und dass er verherr-
licht wird.

10.	Erweise deinem Volk Israel deine Gnade und 
bewahre es als deinen Augapfel. Verbirg es un-
ter dem Schatten deiner Flügel, vor den Bösen, 
die es bedrängen, vor seinen Todfeinden, die 
es umzingeln (Ps 17,7-9).

11.	 Wir beten, dass du dich an deine Bündnisse 
und Verheißungen gegenüber Israel erinnerst, 
besonders wenn andere sich gegen Israel er-
heben, um es lebendig zu verschlingen. Wenn 
ihr Zorn gegen sie entbrennt, werden die Fluten 
sie nicht überwältigen. Gott wird sie nicht zur 
Beute ihrer Mäuler machen (Ps 124).

12.	Heilige deinen großen Namen, der entweiht ist 
unter den Nationen, der entweiht ist inmitten 
Israels. Die Völker sollen erkennen, dass der 
Herr Gott ist, wenn er in Israel vor ihren Augen 
geheiligt wird. Besprenge Israel mit dem rei-
nen Wasser deines Wortes und reinige es von 
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seiner Unreinheit und von all seinen Götzen, 
einschließlich Abtreibung und Okkultismus. 
Gib Israel ein neues Herz und lege einen neuen 
Geist in sie. Entferne ihr Herz aus Stein und gib 
ihr ein Herz aus Fleisch, das auf den Heiligen 
Geist reagieren kann, und lass sie in deinen 
Satzungen wandeln, deine Gebote halten und 
sie tun (Hes 36,23-27).

13.	Gott, bitte bewirke, dass die Kirche/Gemein-
de ihren Auftrag erfüllt, der ganzen Welt das 
Evangelium zu verkünden, damit die volle Zahl 
der Heiden in das Königreich kommt. Dann wird 
ganz Israel gerettet werden (Röm 11,25-26).

14.	Wir beten für den Frieden in Jerusalem (Ps 
122,6) und dafür, dass es die ungeteilte Haupt-
stadt Israels bleibt.

15.	Vater, besiege in deiner Barmherzigkeit die 
mächtigen religiösen Geister, die das ganze 
Land beherrschen – jüdische, christliche und 
andere.

16.	Wir beten für einen Geist der Einheit – für den 
Frieden zwischen religiösen und säkularen Ju-
den, für den Frieden zwischen den Gläubigen 
im Land Israel.

17.	 Wir beten für den Leib Christi in Israel, dass er 
ein betender, reifender Leib wird. Wir beten, 
dass dieser Leib die Liebe und das Mitgefühl 
Jesu (Jeschuas) durch sich fließen lässt und 
jeden berührt, dem er begegnet.

18.	Bitte erwecke Fürbitter für Israel. Setze bitte 
mehr Wächter auf die Mauern Jerusalems, die 
dir Tag und Nacht keine Ruhe lassen, bis du Je-
rusalem wieder aufbaust und es zum Lobpreis 
der Erde machst (Jes 62,6-7).

19.	Vater, gib Deinem Namen Ehre durch die Barm-
herzigkeit, die Du dem Land erweist. Bringe 
den notwendigen saisonalen Regen über das 
Land und sorge dafür, dass die Ernte reichhaltig 
ausfällt.

20.	Wir beten, dass die drei geistigen Kräfte des 
Humanismus, der Philosophie und des geisti-
gen Erbes des Islams gebrochen und machtlos 
gemacht werden.

21.	Gott, bitte segne Israel durch die vielen mes-
sianisch-gläubigen Einwanderer, die aus den 
Nationen zurückströmen. Bringe eine souve-
räne, übernatürliche Bewegung des Heiligen 
Geistes unter diese neuen Einwanderer, damit 
sie ihren jüdischen Geschwistern deine Wahr-
heit verkünden können.

22.	Wir beten für einen radikalen Wandel im is-
raelischen Regierungssystem, dass Spaltung 

weicht; gib bitte allen Mitgliedern der Knesset 
und des Obersten Gerichtshofs Israels Weisheit 
und Offenbarung.

23.	Wir beten, dass sich das Volk Israels inmitten 
des Drucks zu Dir, Gott, wendet. Wir beten, 
dass Du die Herzensschreie der Menschen in 
deinem Land hörst und Erbarmen zeigst. Wie 
es in Jesaja 30,19 heißt: „Denn du Volk, das 
in Zion wohnen wird, in Jerusalem, du sollst 
nicht mehr weinen; er wird dir gewiss Gnade 
erweisen, wenn du [um Hilfe] rufst; sobald er 
es hört, antwortet er dir!“

24.	Gott, bitte gieße deinen Geist über das Volk 
Israel aus, vor allem über die jungen Menschen, 
damit deine Taten den kommenden Generati-
onen verkündet werden können.

25.	Erwecke „Söhne Zions“, die Gottes Wort ernst 
nehmen und ehren, im Gegensatz zu den huma-
nistischen „Söhnen Griechenlands“ (Sach 9,13).

26.	Wir beten, dass der Heilige Geist in die gegen-
wärtige Situation in Israel eingreift. „Dann wird 
man im Westen den Namen des HERRN fürchten 
und im Osten seine Herrlichkeit; wenn der Be-
dränger kommt wie ein Wasserstrom, wird der 
Hauch des HERRN ihn in die Flucht schlagen“ 
(Jes 59,19).

27.	Bringe die Herzen des Volkes Israel dazu, auf 
den Namen des HERRN zu vertrauen, um Be-
freiung zu erlangen – und nicht zuerst auf die 
„Streitwagen und Pferde“ ihrer militärischen 
Macht (Sach 4,6).

28.	Gott, erwecke Älteste und junge Führer, um die 
neue Generation von Juden/Israelis, die zum 
Glauben an den Messias kommen, zu lehren 
und zu unterweisen.

29.	Wir beten, dass die palästinensischen Araber 
zum Glauben an Jesus Christus (Jeschua ha-
Maschiach) kommen und Gottes Endzeitplan 
für Israel annehmen; sende Arbeiter aus, um 
die festgesetzte Ernte aus dem ganzen Nahen 
Osten einzubringen.

30.	Möge Israels Beziehung zu den USA und zu 
Deutschland stark und von echter gegensei-
tiger souveräner Freundschaft geprägt sein, 
und möge unsere Nation – und besonders junge 
Gläubige – Gottes Ziele für Israel erkennen und 
unterstützen.

31.	 Herr, wir bitten dich, dass junge Gläubige in 
Deutschland das jüdische Volk lieben lernen, 
während sie alles dafür geben, den Weg für die 
Rückkehr des Messias zu bereiten.


